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Griechischer Einfluss: Die Lekytoi Ariballica im 
Bezirk von Su Nuraxi 

Bei den Grabungsarbeiten an den Räumen νν und οο, die zur Gruppe der Räume aa-oo im 

südöstlichen Teil der Bastion des Nurgahenkomplexes von Su Nuraxi gehören, wurden 

importierte attische Vasen gefunden, was darauf verweist, dass der Nurgahenkomplex 

von Puniern frequentiert wurde (Abb. 1). 

 
Abb. 1 - Planimetrie der Fundstätte di Su Nuraxi (aus: Paglietti 2013, Abb. 6, S. 64). 
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Auf die punisch-römische Phase (5. Jahrhundert v. Chr. bis 3. Jahrhundert n. Chr.) können 

zwei Lekythoi Ariballica aus attischer Herstellung mit roten Figuren (5. Jahrhun-

dert v. Chr.) datiert werden, die auf der Front des Körpers mit einem Palmzweig mit 9 Blät-

tern verziert sind (Abb. 2, 3). 

 

Abb. 2 - Lekythos aribalica a figure rosse, capanna vv, Su Nuraxi (da Lilliu, Zucca 1988, fig. 34, p. 62). 

 

Abb. 3 - Lekythos Ariballica mit roten Figuren, Hütte oo, Su Nuraxi 
(aus: Lilliu, Zucca 1988, Abb. 35, S. 62). 
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Die Verbreitung attischer Keramik in sardisch-nuraghischen Kontexten, die auf den puni-

schen Handel über etruskischen Zwischenhändler zurückzuführen ist, bestehend über-

wiegend aus Keramik mit schwarzen Lack, vor allem aus dem 5. Jahrhundert v. Chr., und 

nur zu einem geringen Teil aus figurativer Keramik. 
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